
Nutzungsregeln der LVSS Seglerbasis am Bostalsee 
(gültig ab 22.6.2020) 

 
Liebe Seglerinnen und Segler, 
 
die Basis ist wieder für den Segelbetrieb geöffnet und immer mehr Segler haben das tolle Segelwetter für einen 
Aufenthalt genutzt. Förderlich waren natürlich auch die weiteren Lockerungen für den Sportbetrieb durch unsere 
Landesregierung. 
Mittlerweile gibt es einen neuen Erlass der Landesregierung (15.06.2020), der das Ausüben unseres Sports 
weiter erleichtert. 
Allerdings müssen auch wir ALLE uns an die strikten Regelungen halten und mit den geforderten 
Einschränkungen vernünftig umgehen! 
Der Vorstand hat sich mit dem Beirat beraten und in seiner Sitzung am 22.06.2020 folgende Regelungen in 
Bezug auf die Basis des Leistungszentrums Segel einstimmig beschlossen: 
 

• Regatten und Trainings sind ab sofort wieder im Rahmen den gültigen Hygiene Konzepte möglich. 
• Die Duschen/Umkleiden und Spülküche sind nun geöffnet. Hier sind, wie auf den WC’s zwingend die 

Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten, insbesondere nur 1 Person oder 1 Familie gleichzeitig! (Es 
sollte innerhalb des Gebäudes der Mundschutz getragen werden!) 

• Die festen Saison-Wohnwagen dürfen genutzt werden, auch zum Übernachten. 
• Ansonsten steht ab sofort wieder die Maximalanzahl von 15 Übernachtungsplätzen für 

Wohnmobile/Wohnwagen oder Zelte auf der großen Wiese zur Verfügung. 
•        Gäste von LVSS Mitgliedern werden wieder zugelassen, auch zum Übernachten. Wir lassen aber keine 

langfristige Reservierungen von Übernachtungsplätze für Gäste zu.  
•        Es sind nun auch Übernachtungen von mehr als 2 Nächten möglich. Aus Gründen der Fairness und 

damit möglichst viele zum Zuge kommen, sollten die Übernachtungen auf ein vernünftiges Maß 
beschränkt bleiben. 

•        Während der Sommerferien werden Übernachtungsanmeldungen für die Maximaldauer von einer 
Woche angenommen. 

•        Eine Übernachtung ist nur nach vorheriger Anmeldung per Mail an poststelle@lvss.de möglich. Der 
LVSS antwortet zeitnah, ob man einen Platz bekommen hat. 

•        Die Vergabe erfolgt nach folgenden Kriterien: 
1. Bei ausgeschriebenen Regatten und Trainings können Übernachtungskapazitäten exklusiv für die 

Teilnehmer und Helfer von ausrichtenden Verein/Verband reserviert werden. Nicht genutzte 
Restkapazitäten müssen bis spätestens Sonntags oder 5 Tage vor der Veranstaltung an dem 
LVSS gemeldet werden, damit diese an weitere Übernachtungsinteressenten vergeben werden 
können. 

2. Kadersegler und Aktive (gemäß Aktivenmeldung 2019) aller LVSS-Mitglieder, die zum individuellen 
Training an den See kommen, werden bei Übernachtungen bevorzugt. Unsere Seglerbasis ist eine 
Sportstätte und dient in erster Linie dem Sport unserer aktiven SeglerInnen und der Durchführung 
von Regatten!  Für Kadersegler/Aktive gilt: dienstags 17 Uhr für die bevorzugte 
Übernachtungsberücksichtigung der Meldeschluss jeweils für das folgende Wochenende.  

3. Die Vergabe an alle anderen Interessierten Vereinsmitglieder, oder Kader/Aktive die nach dem 
Meldeschluss sich anmelden erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Sollten dann am Tag 
noch Plätze/Nächte frei sein, werden diese entweder an weitere BewerberInnen vergeben 
(Anmeldung  per Mail poststelle@lvss.de) oder der Basisobmann Bernd Bujak kann am Tag 
weitere zulassen. 
  

Tagesbesucher auf der Basis, auch mit Wohnmobil, müssen sich nicht vorher anmelden. 
Ich weiß, dass sich manche Nutzer  ungerecht behandelt fühlen, wegen der Bevorzugung der Sportler bei den 
Übernachtungsregelungen. Der Vorstand hat darüber sehr intensiv mit dem Beirat gesprochen und diskutiert. Wir 
sind der Meinung, dass dies eine gute Regelung ist. Trotz dieser Regelung auch in den letzten Wochen, konnte 
ich bislang jedem Segler, der sich für Übernachtungen angemeldet hatte, diese auch zusagen, egal ob Aktiver, 
Kader oder Freizeitsegler.Außerdem wäre es doch die Gelegenheit sich bei den nächsten Regatten einmal 
einzubringen. Um vielleicht in der nächsten Saison ebenfalls als Aktives Mitglied zu gelten.  
Wir hoffen auf euer Verständnis für diese Regelungen. Es macht mir und dem ganzen Vorstand alles viel Arbeit 
und sicher keinen Spaß! Und Streit bringt uns auch nicht weiter.  
Es wäre im Sinne aller Seglerinnen und Segler, wenn wir diese erneuten Lockerungen gut bewältigt bekommen. 
Dann können wir weiter auf ein normales Basisleben hoffen. 
Alles in allem ist es weiterhin wichtig, dass sich nicht zu viele Menschen auf der Basis aufhalten und nicht 
vergessen wird, dass immer noch die speziellen Abstands- und Hygieneregeln gelten! Sonst droht uns ggf. 
wieder die Schließung. Also: Engagiert euch und helft mit! 
 
Herzlichen Dank für eure Unterstützung und euer Verständnis! 
  
Dirk Frank, 2. Vorsitzender LVSS 


